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V O R W O R T

Liebe Mitglieder unserer  
Kirchengemeinde in LU-Süd 
 
vom Säugling bis zu über Hundert jährigen, 
in all den vielerlei Lebensformen, die  
es gibt!

In unserer Gemeinde und innerhalb der 
evangelischen Kirche Ludwigshafens gibt 
es immer vielfältigere Angebote – z .B . auch 
für Singles . Aber auch wie gehabt für ältere 
Menschen, Kinder, Jugendliche, Familien 
und Musikbegeisterte .

In diesem Kirchenfenster finden Sie Infos 
zu dem, was kommt und auch einige 
Rückblicke .

Suchen Sie, was zu Ihnen passt und tref fen 
Sie Menschen, mit denen Sie Zeit teilen 
möchten, über Gott und die Welt reden 
oder Gottes Kraf t erfahren.

Melden Sie sich, wenn Sie ein Anliegen 
haben, wir vereinbaren einen Termin. Ich 
bin für Sie da .

Bleiben Sie behütet und seien Sie herzlich 
gegrüßt!

Barbara Schipper
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A N G E D A C H T

 
 
Die Kirchentüren standen of fen – während 
des ganzen Gottesdienstes .

Luf t sollte hereinkommen und Licht.

Und wir machten uns Gedanken über die 
Zusage Gottes .

Und nun spricht Gott, der dich geschaf fen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;  
du bist mein! (Jesaja 43, 1)

Der Vers als Lebensbegleiter seit vielen 
Generationen .

Taufspruch oder Spruch am Grab .

Ich habe dich bei deinem Namen gerufen,  
du bist mein.  
Du bleibst mein. 
Ich verlass dich nicht, verlass dich drauf.

Heißt aber nicht garantiertes Glück, kein 
Talisman im Gepäck .

Auch die Erfahrung, dass manche auf der 
Strecke geblieben sind und bleiben .

Manche namenlos untergehen .

Im Mittelmeer oder in unserer Gesell-
schaf t.

Kommen am Ende in ein anonymes Grab, 
um das sich niemand kümmern wird . Weil 
sie niemanden hatten zu Lebzeiten…

Bei Gott haben sie alle Namen .

Hatten sie hier auf der Erde und haben ihn 
bei Gott in Ewigkeit .

Die Kirchentüren standen of fen – während 
des ganzen Gottesdienstes .

Und wir machten uns Gedanken über die 
Zusage Gottes

Und der Luf tzug, der in die Kirche kam, 
brachte die Osterkerze zum Schmelzen, 
aber die Flamme war am Ende immer noch 
da (so, wie auf dem Titelfoto zu sehen) .
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Die verformte, aber noch brennende Oster-
kerze wurde Symbol dafür, dass das Leben 
of t drunter und drüber geht, aber das Licht 
Gottes bleibt . Die Zusage der Begleitung . 
Des Lebens. In Ewigkeit.

Gottes Zusage: Kein Talisman im Gepäck . 
Aber kann Halt bieten .

Jedem Menschen . JEDER Mensch ist Ge-
schöpf Gottes . Gottes Zusage gilt für mich 
und für alle anderen . Deshalb ist es wichtig, 
dass wir die Achtung aller Menschen im 
Auge haben und sensibel reagieren, wo 
Menschen verachtende Posts im Internet 
oder entsprechende Stammtischparolen 
salonfähig werden .

Nehmen wir zu Herzen:

Wenn du nicht weißt, ob dein Geschäf t 
sich noch lohnt, weil du zu lange nichts 
verkaufen konntest – will Gott bei dir sein .

Wenn dein Sohn nicht mehr mit dir redet 
und du hast Angst, dass ihr nie wieder 
zusammenkommt – will Gott bei dir sein .

Wenn du vor lauter Erschöpfung nicht 
schlafen kannst – will Gott bei dir sein .

Wenn du nicht weißt, wie du das nächste 
Schuljahr schaf fen sollst – will Gott bei  
dir sein .

Wenn dir vor dem nächsten Arztbesuch 
graut – will Gott bei dir sein .

Wenn… . –  Gott will bei dir sein: 

Und nun spricht Gott, der dich geschaf fen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;  
du bist mein!

Herzliche Grüße von Ihrer Pfarrerin 

Barbara Schipper
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Bei uns finden Sie
regionale und Saisonale
Produkte: Gemüse, Obst,
Fleisch und Wurst, Brot,
Gebäck, Honig, Wein,

selbstgemachten Salate,
Käse und alles für Ihr
Weihnachtsessen!

Wir freuen uns auf Ihre Besuch
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W I C H T I G E  T E R M I N E
U N D  A N G E B O T E

Termine zum Vormerken 
für 2024: 

Seniorencafé mit Geburtstagsfeier
am 4.1., 1.2., und 7.3.2024 um 15:00 Uhr  
in der Versöhnungskirche

„Wort und Musik“  
am 6.1. und 6.4.2024, 18:00 Uhr  
(6.1. zu Epiphanias)  
Orgel: Bezirkskantor Tobias Martin  
Liturgie: Pfarrerin Barbara Schipper)

Mitarbeitenden-Dank-Gottesdienst
14. Januar 2024 um 10:30 Uhr  
Versöhnungskirche  
mit anschl . Mittagessen .

Konfirmation 
am 21. April 2024

Jubiläums-Konfirmation 
am 26. Mai 2024

Ökumenischer Parkinsel Gottes-
dienst am Pfingstmontag 
am 20. Mai 2024

Parkinsel-Taufgottesdienste 
am 23. Juni und am 21. Juli 2024 
(mit Abschluss der FSA)

Termine  
noch in diesem Jahr:

Reformationstags- Festgottesdient
Dienstag, 31.10.2023, 19:00 Uhr  
Apostelkirche 
mit Musik für Blech, Chor und Orgel 
Mitwirkende für die Kirchenmusik:  
Blechbläserensemble (Leitung: Sönke Vo-
gelsberg), Prot. Bezirkskantorei Ludwigs-
hafen (BKLU), Chorbegleitung und Orgel, 
Musikalische Leitung: Bezirkskantor Tobias 
Martin, Predigt: Dekan Dr. Paul Metzger, 
Liturgie: Pfarrerin Kerstin Bartels

Konzert von „quint essenz²“ 
Samstag, 4. November 2023, 18:00 Uhr  
Lukaskirche: Martina Jutz (Sopran, Klavier) 
und Peter Jutz (Geige und Klavier) präsen-
tieren in unterschiedlichen Besetzungen 
Songs aus Pop, Jazz und Soul in eigenen 
Arrangements sowie Eigenkompositionen . 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Männerfrühstück 
am 7.11. und 5.12.2023 um 7:00 Uhr  
im Gemeindezentrum der Lukaskirche,  
und im neuen Jahr geht es weiter am 
9.1., 6.2. und 5.3.2024 
Herzliche Einladung  im Namen von  
Peter Runck und Pfr.i.R. Michael Köhl!.
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Orgelkonzert am Vorabend  
des Ewigkeitssonntag 
mit Werken von Johann Sebastian Bach u . a . 
Sa., 25.11. um 18:00 Uhr  
in der Lukaskirche an der Orgel: Karolina 
Juodelyte aus Berlin  
(https://www.karolinajuodelyte.com/) 
Künstlerische Leitung: Bezirkskantor 
Tobias Martin Veranstalterin: Prot. Kirchen-
gemeinde Ludwigshafen-Süd 
Eintritt frei - Spenden sind herzlich willkommen!

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag  
mit Totengedenken
am 26.11.2023 um 9:00 Uhr 
in der Versöhnungs-,  
um 10:30 Uhr in der Lukaskirche .  
Wir gedenken der Verstorbenen  
und entzünden je eine Kerze .

Christoph Heller
Malermeister

gegr. 1898

Christoph Heller
Maler-und
Gipserbetrieb

Roonstraße 23
67061 Ludwigshafen

Tel:        0621/569940
Fax:       0621/584453

AUSSTELLER FÜR

GEBÄUDEENERGIEAUSWEIS

Ausführung sämtlicher Maler- Tapezierarbeiten
Wärmedämmung   Bodenbelegsarbeiten

Innen- und Außenputze   eigener Gerüstbau
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Besonderes in der Adventszeit 

Lebendiger Adventskalender 
Wer macht mit? (s . unter „junge Kirche“)

Senioren-Advent/ Geburtstags-
kaf fee 
am 7 . Dezember um 15:00 Uhr 
 in der Versöhnungskirche (Ludwig-Börne-
Straße 2, barrierefreier Zugang) .

Wie jedes Jahr wollen wir in heimeliger 
Atmosphäre gemeinsam den Advent 
begrüßen, feiern und zu Herzen nehmen . 
In diesem Jahr wird uns bestimmt der 
Nikolaus beschäf tigen...
Wer eine Fahrgelegenheit braucht, meldet sich 
bitte im Gemeindebüro (0621-5877041).

1. Advent (3.12.): Einführung der 
neuen Konfirmand*innen
um 10:30 Uhr in der Lukaskirche

2. Advent (10.12.): Gottesdienste  
mit den Kitas 
10:00 Uhr (!) Versöhnungskirche mit der 
Kita Hummelnest, 10:45 Uhr Lukaskirche 
mit der Kita Lukaskirche und anschl . Taufe

Adventsandachten in der  
Jesu-Weg-Kapelle 
(Christuskirche Mundenheim)  
1 .12 ., 8 .12 ., 15 .12 . um 18:00 Uhr 
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Unsere Gottesdienste über  
Weihnachten und Silvester 

Heiligabend:
16:00 Uhr  
in der Versöhnungskirche  
mit Pfarrerin Anke Lind

16 Uhr: Familiengottesdienst  mit  
Krippenspiel  in der Christuskirche 
Mundenheim  
mit Pfarrerin Birgit Kiefer,  
Christiane Runge und Team

16 – 17:45 Uhr  
Weihnachts-Stationen-Familien-Gottes-
dienst  zum Kommen und Gehen  
VOR der Lukaskirche mit der gelesenen 
Weihnachtsgeschichte, einem Beitrag der 
Konfis, einem Hirtenfeuer, einer Krippe, 
einem Weihnachtsbaum zum Behängen . 
Weitere Ausgestaltung: Pfarrerin Schipper 
und Team . Ein Friedenslicht kann mit nach 
Hause genommen werden .

18:00 Uhr  
Christvesper in der Lukaskirche 
mit dem Lukaskirchen-Weihnachts-
orchester und den Pfarrerin Schipper

21:30 Uhr  
Christmette auf dem Lutherplatz  
mit Hirtenfeuer (anschl . Glühwein) 
Pfarrerinnen Bartels und Schipper

2. Weihnachtstag: 
10:30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst  
in der Lukaskirche mit schöner  
Weihnachtsmusik und Pfarrerin Schipper

Silvester
16:00 Uhr in der Versöhnungskirche  
mit Pfarrerin Schipper

17:00 Uhr in der Lukaskirche 
mit Pfarrerin Schipper 
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Wenn Sie uns unterstützen möchten
 
Dass die Orgel-Konzertreihe ins Leben 
gerufen werden konnte, dass die Orgel neu 
renoviert ist, war nur aufgrund großzügi-
ger Spenden möglich.
Auch für andere Bereiche erreichen uns 
regelmäßig Spenden. Dafür sagen wir an 
dieser Stelle einmal ganz herzlichen Dank!
Auch dafür, dass Menschen mit anpacken 
und z.B. beim Aufbau beim großen Tauf-
fest geholfen haben oder am Heiligabend 
wieder helfen werden! 
 
Das Presbyterium bemüht sich die auch 
finanziell weniger werdenden Ressourcen 
so einzusetzen und einzuplanen, dass in 
unserer Gemeinde weiterhin lebendige 
Kirche gelebt werden kann .
 
Damit wir weiterhin Neues planen und 
umsetzen könnten, brauchen wir mehr 
Ressourcen .

Wenn Ihnen besondere Arbeitsbereiche 
am Herzen liegen, freuen wir uns über Zeit-
spenden oder finanzielle Unterstützung. 
Melden Sie sich für Zeitspenden gern im 
Gemeindebüro oder bei Pfarrerin Schipper.

Für Geldspenden hier unsere Bankver-
bindung .

Herzlichen Dank!

Spendenkonto LU-Süd 
Bank für Kirche und Diakonie eG 
IBAN: DE57 3506 0190 6831 2520 12 
Verwendungszweck: LU-Süd , Spende für  . . .
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Kirchen
Lukaskirche 
Kurfürstenstraße 46 
67061 Ludwigshafen
 
Versöhnungskirche 
Ludwig-Börne-Str . 2 
67061 Ludwigshafen

Gemeindebüro 
(auch Kontakt für Vermietungen) 
Petra Fröhlich 
Silcherstraße 9 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 58 77 041 
gemeindebuero .lu .sued@ evkirchepfalz .de 
Öf fnungszeiten:  
montags bis mittwochs, 10 bis 12 Uhr, 
donnerstags, 12 .30-15 Uhr

Pfarramt 
Pfarrerin Barbara Schipper 
Marschnerstraße 11  
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 05 32 30 
Mobil (0173) 24 63 58 
barbara .schipper@evkirchepfalz .de

Presbyterium
Vorsitzender: Dr . Hartmann Leube 
Marschnerstraße 12 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 529 66 06

K O N TA K T 
A D R E S S E N  &  B A N K V E R B I N D U N G 
DER PROTESTANTISCHEN KIRCHENGEMEINDE LU-SÜD
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Kindertagesstätten
Prot. Kindertagesstätte Lukaskirche 
Leiterin: Claudia Behr-Kern 
Silcherstraße 11 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 79 47 34 
kita .lukaskirche@evkitalu .de 

Prot. Kindertagesstätte „Hummelnest“ 
Leiterin: Stefanie Scherer 
Ludwig-Börne-Str . 2 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 82 07 28 
kita .hummelnest@evkitalu .de

Prot. Stadjugendpfarramt
Pfarrerin Florentine Zimmermann 
Ludwig-Börne-Straße 2 
Telefon: (0621) 6582070 
Florentine .Zimmermann@Ejl .de

Citykirche „Am Lutherplatz“
Lutherstr . 14  
7059 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 67 18 02 50 
susanne .schramm@evkirchepfalz .de

Ökumenische Sozialstation
Rohrlachstraße 72 
67063 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 635190

Prot. Krankenpflegeverein
Ludwigshafen Mitte-Süd
Arnulfstraße 23 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 69 08 47 23

Spendenkonto LU-Süd
Bank für Kirche und Diakonie eG 
IBAN: DE57 3506 0190 6831 2520 12 
Verwendungszweck: LU-Süd , Spende für  . . .
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F R E U D  U N D  L E I D

Aus unserer Gemeinde  
wurden getauf t:
Johanna Hermine Schröer,  
Valentin Julius Spuhl,  
Niklas Braun,  
Matti Beene Müller-Horn,  
Jannik Anstadt, 
 Loraine Becker,  
Fenna Charlotte Buß,  
Tamara Carter,  
Ida Dietrich,  
Ariam Fetwi,  
Jessica Füssel,  
Flora Felice Gargiulo,  

Frida Häußelmann,  
Ottilie und Alvin Heß, 
 Johanna Elisabeth Hölzle, 
 Luana Bo Müller,  
David Jan und Lars Jonas Nissen,  
Liliana Phlatts,  
Juna, Janik und Larissa Rupprecht,  
Louis Merlin Topf,  
Arya Hela Wengert,  
Johanna Rosa Fleur Ziegelmann,  
Miko Bätz, Vincent Henry Dally.   

Gottes Segen  
begleitet uns.

(Foto: B.Schipper)
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Aus unserer Gemeinde  
haben geheiratet:
Lukas Hilger und Ludmilla Hilger  
geb . Suris,  
Ralf Uwe Eberhardt und Claudia Dörr- 
Eberhardt geb . Dörr,  
Obiageli Monica Oramadike und  
Emmanuel Nnaemeka Ikegwuonu.  
Sabrina Diana Massott und  
Kerstin Massott geb . Sans,  
Mario Dally und Sarah-Julia Dally  
geb . Witzik .

Aus unserer Gemeinde starben  
und wurden christlich bestattet:
Karin Anna Pannicke,  
Paul Erwin Benzinger,  
Josef Güldner,  
Ella Katharina Jörns geb . Kullmann, 
Gertrud Mulfinger geb. Pletscher,  
Maria Harres geb . Brumm,  
Heinrich Ansel,  
Helga Irmgard Becker geb. Häußel,  
Dieter Jakob Wilhelm Schultheiß,  
Christa Beck-Saib geb. Donig,  
Erika Wittenberg geb . Manz,  
Alexandru-Christian Zaharia,  
Lore Strassner geb . Schröer,  
Elsa Lang geb . Götz,  
Werner Richard Baierweck,  
Adelheid Messing geb . Geiss,  
Nanik Kustijah,  
Marianne Klara Isemann geb. Böhler, 
Heidrun Katharina Helene Geiger geb . 
Tomozyk,  
Theresia Maier geb . Renner,  
Christa Hildegard Baumert. 
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G O T T E S D I E N S T E  2 0 2 3 /  2 0 2 4 
V E R S Ö H N U N G S K I R C H E  &  L U K A S K I R C H E

 Versöhnungskirche (9:00 Uhr) Lukaskirche (10.30 Uhr)
15.10. 23 Pfarrerin Barbara Schipper Gottesdienst mit Kinder- und  

Erwachsenenpredigt 
Pfarrerin Barbara Schipper

22.10.23 Prädikantin Daniela Willenbücher Prädikantin Daniela Willenbücher

29.10.23 Pfarrerin Barbara Schipper Gottesdienst mit Taufe 
Pfarrerin Barbara Schipper 

05.11.23 Lektor Alexander Reinwarth Pfarrerin Barbara Schipper

12.11.23 Pfarrerin Barbara Schipper Partnerschaf ts-Gottesdienst  
mit Lorient (anschl. Kirchencafé) 
Pfarrerin Barbara Schipper und Team

19.11.23 Pfarrerin Birgit Kiefer Lektor Dietrich Terbrüggen

26.11.23 Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen 
Pfarrerin Barbara Schipper

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen 
Pfarrerin Barbara Schipper

03.12.23 Pfarrerin Barbara Schipper Konfi-Vorstellungs-Gottesdienst  
mit Taufe und anschließendem  
Stehempfang 
Pfarrerin Barbara Schipper

10.12.23 10 Uhr | Familiengottesdienst  
zum Advent 
Pfarrerin Barbara Schipper  
mit Kita Hummelnest

10.45 Uhr | Familiengottesdienst  
zum Advent und Taufe 
Pfarrerin Barbara Schipper  
mit Kita Lukaskirche

17.12.23 Prädikantin Daniela Willenbücher Prädikantin Daniela Willenbücher
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24.12.23 16 Uhr | Christvesper  
mit Pfarrerin Anke Lind

16 -17.30 Uhr | Familien-Stationen- 
Gottesdienst  
vor der Lukaskirche

24.12.23 18 Uhr | Christvesper  
mit Pfarrerin Schipper 
begleitet vom „Lukaskirchen-
weihnachtsorchester“

24.12.23 21.30 Uhr | Christmette mit  
Hirtenfeuer  
auf dem Lutherplatz

25.12.23 kein Gottesdienst kein Gottesdienst

26.12.23 herzliche EInladung in die  
Lukaskirche

Gemeinsamer Abendmahlgottesdienst  
mit festlicher Weihnachtsmusik  
von Dr. Sabine v. Falkenhausen-Leube 
und anderen.  
mit Pfarrerin Barbara Schipper

31.12.23 16 Uhr | Altjahresgottesdienst 
Pfarrerin Barbara Schipper

17.30 Uhr | Altjahresgottesdienst 
Pfarrerin Barbara Schipper

06.01.24 herzliche Einladung in die  
Lukaskirche

18 Uhr | Wort und Musik

14.01.24 10.30 Uhr | Gemeinsamer  
Mitarbeiter-Dank-Gottesdienst 
mit anschließendem Mittagessen

herzliche Einladung in die  
Versöhnungskirche

20.01.24 Lektor Alexander Reinwarth Prädikantin Daniela Willenbücher

Winterkirche: vom 21. Januar bis zum 31. März  finden die Gottesdienste  
nicht  in der Lukaskirche,  sondern im Gemeindezentrum statt.

28.01.24 Pfr.i.R. Michael Köhl Pfr. i.R. Michael Köhl

04.02.24 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

11.02.24 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

18.02.24 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

25.02.24 Pfarrerin Birgit Kiefer Lektor Alexander Reinwarth

 Versöhnungskirche (9:00 Uhr) Lukaskirche (10.30 Uhr)
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G O T T E S D I E N S T E  2 0 2 3 / 2 0 2 4 
A N  A N D E R E N  O R T E N

22.11.23 18.00 Uhr | Buß- und Bettagsgottesdienst  
Melanchthonkirche

24.12.23 21.30 Uhr | Christmette  
Lutherplatz

24.12.23 16.00 Uhr | Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
in der Christuskirche in Mundenheim 

01.01.24 12.00 Uhr | Neujahrsandacht mit Brunch  
Apostelkirche
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ERNTEDANKESSEN MIT SPONTANER VORSTELLUNG EINIGER ERGEBNISSE 
DES DIAKONIE-PRAKTIKUMS Foto: B. Schipper
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Herzliche Glück- 
und Segenwünsche 
den Konfirmierten!

Foto: Ann-Kathrin Fischer
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Großes Tauf fest auf der Parkinsel
Es war ein Tag voller berührender Mo-
mente, Gefühl und Gänsehaut, ein Tag 
zwischen Altar, Picknickdecke und Plansch-
becken: Am 25. Juni hat die Evangelische 
Kirche für Ludwigshafen ein großes Tauf-
fest auf der Parkinsel gefeiert. Insgesamt 
99 Menschen ließen sich taufen – darunter 
21 ohne sich zuvor anzumelden. 
 
Dekan Paul Metzger sprach aus, was viele 
an diesem Tag spürten: „Es ist ein über-
wältigendes Ereignis, ein Tag voller Freude 
und Gemeinschaf t.“ Vom Vormittag bis 
zum späten Nachmittag feierten rund 900 
Menschen auf der Wiese bei der „Inselbas-
tei“ unter großen Platanen, die Schatten 
spendeten . Die Evangelische Jugend lud 

zum Spielen ein, die Pfadfinder hatten 
Zelte aufgebaut. Taufgesellschaf ten zogen 
mit Bollerwagen auf die Parkinsel, voll be-
laden mit Getränken und Speisen . Brezeln, 
Kuchen oder Äpfel gab es zudem gegen 
Spenden. Die Schreibmaschinen-Poetin 
Anja Grundner schrieb für die Festbesucher 
spontan Gedichte . 

Von dem großen Zuspruch war der Protes-
tantische Kirchenbezirk überrascht – und 
das bereits im Vorfeld: 80 Familien hatten 
sich für das Tauf fest angemeldet. Dazu ka-
men etliche, die die Anmeldefrist verpasst 
hatten oder spontan an diesem Sonntag 
Zeit gefunden hatten . Sie steuerten den 
Pavillon der Drop-in-Taufe an, wo ein 
Kommen und Gehen herrschte . Dort hatten 

Viele haben mitgefeiert“(Foto: L. Cassola)
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Citykirchen-Pfarrerin Susanne Schramm 
und Stadtjugend-Pfarrerin Florentine 
Zimmermann alle Hände voll zu tun . 
Das Tauf fest kam für viele zur richtigen 
Zeit, auch für Familie Hölzle . „Wir wollten 
auf jeden Fall so eine Taufe“, erklärte Mutter 
Julia. Inmitten anderer Familien: Genau so 
stellten sich die Hölzles die Aufnahme ihrer 
zehn Monate alten Tochter in die christliche 
Gemeinschaf t vor. „Wir sind draußen, es ist 
locker, hier sind viele Kinder, es ist lebendig 
und bunt“, schwärmte Julia Hölzle .

Die angemeldeten Täuflinge samt ihren 
Angehörigen und Freunden waren in vier 
Gruppen eingeteilt . Jede Gruppe feierte ge-
meinsam Gottesdienst . Und wie auch sonst 
bei den Parkinsel-Gottesdiensten üblich, 
wurde das Taufwasser von den Kindern mit 
Eimern aus dem Rhein geholt .

Die Taufen selbst fanden im kleinen Kreis 
statt . Fünf Stationen waren aufgebaut, an 
denen sich die 15 Pfarrer und Pfarrerinnen 
Zeit für jeden einzelnen Täufling nahmen 
und das Sakrament spendeten . Während 
die einen die Taufen verfolgten, blickten 
die anderen Festbesucher am Taufbecken 
auf den Moment ihrer Taufe zurück und 
empfingen den Segen.

Schön bunt wurde es auch dadurch, dass 
Vikarin Elisabeth Lang nicht nur kleine 
Altartischdecken genäht hatte, sondern 
auch Stolen, die auf den Talaren getragen 

wurden und sich dadurch jede Tauf familie 
ihrem Pfarrer bzw. ihrer Pfarrerin zuordnen 
konnte .

Gut durchdacht, lange vorbereitet und 
organisiert war es eine runde Sache . 
Wir haben uns gefreut, dass neun der 99 
Täuflinge aus Süd kamen! 
im nächsten Jahr werden wir wieder auf 
der Parkinsel taufen. Wieder im kleineren 
Rahmen . Aber vielleicht gibt es bald auch 
eine Neuauflage eines großen Tauf festes 
für ganz Ludwigshafen .
Yvette Wagner und Barbara Schipper

Bunt beim Tauf fest (Fotos: L.Cassola)
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Dekanatskirchenmusiktage
Drei Tage dauerten die Dekanatskirchen-
musiktage – besonders und in unserer 
Lukaskirche wunderschön! Mit einem 
Gesamtchor der verschiedenen Chöre 
des Kirchenbezirks (s . Foto) und einem 
Bläserkreis von 15 Menschen ebenfalls aus 
den Kirchenbezirken Ludwigshafen und 

Speyer. Landesposaunenwart Matthias 
Fitting und Bezirkskantor Tobias Martin 
dirigierten um die Wette . Kantor Thomas 
Bodenmüller aus Bergisch-Gladbach an 
der Ott-Orgel wetteiferte mit . Und die 
Lukaskirche war bis oben gefüllt von 
wunderbaren Klängen…

der große Chor (Foto: M. Gärtner)
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Orgelkonzert –  
der Anfang einer Reihe…
am Vorabend des 273. Todestags von 
Johann Sebastian Bach war in der Lukas-
kirche ein besonderes Konzert zu hören. 
Der international bekannte Organist 
Gereon Krahforst aus Maria Laach spielte 
unaufgeregt, aber sehr ausdrucksstark  
und auf höchstem Niveau Werke von Bach 
und brachte die neu instand gesetzte  
Ott-Orgel in all ihren Klangfarben wunder-
bar zum Klingen.
Man konnte nur gebannt lauschen und 
spürte dem Künstler eine innere Ver-
bundenheit zu den Werken ab, die er sehr 
feinfühlig interpretierte .

Das Orgelkonzert war das erste in einer 
geplanten Reihe .

Ein Orgelteam, das sich rund um Dr . 
Hartmann Leube gebildet hat, wird künf tig 
gemeinsam mit unserem Bezirkskantor 
Tobias Martin regelmäßig Orgelkonzerte 
planen und durchführen .

Wir danken ihnen sehr für dieses Engage-
ment und freuen uns auf das, was kommt! 
Und wer kommt . Herr Krahforst darf gerne 
wieder dabei sein! 

Danke für wunderbare Musik (Foto: B. Martin)



29

Verabschiedung von  
Andrea Tavernier 

Die Jugend- und Versöhnungskirche war 
voll beim Abschiedsgottesdienst für An-
drea Tavernier, von der man den Eindruck 
haben könnte, sie habe die Jugendarbeit 
in Ludwigshafen erfunden. So sehr war sie 
darin verwurzelt, kannte alle Gremien und 
Verbindungen in Stadt und Ökumene und 
hat über Jahrzehnte viele viele Kinder und 
Jugendliche als Jugendreferentin begleitet 
und für sie als Sprachrohr in die Stadt und 
in die Landeskirche gewirkt. Der wohl-
verdiente Ruhestand sei ihr von Herzen 
gegönnt, aber sie fehlt…
Ein langjähriger Mitarbeiter der Ev . Jugend 
sagte es tref fend so:

„Ich meine, wir alle haben über lange 
Jahre viel Zeit mit dir verbracht, haben 
unglaublich viel von dir gelernt, wir hatten 
unzählige interessante und interessierte 
Gespräche, wir haben Freizeiten und Maß-
nahmen miteinander geplant, in Gremien 
miteinander diskutiert, zusammen gut 
gekocht, gegessen und getrunken, Kinder 
und Jugendliche zusammen beaufsichtigt, 
betreut, umsorgt, begleitet, gelehrt und 
großwerden sehen und vor allem: richtig 
viel gelacht . Ohne dich wären vermutlich 
viele von uns nicht die Menschen, die heute 
hier stehen, hätten ein weniger buntes 
Weltbild, hätten ihre Talente und Fähig-
keiten nicht entdeckt oder wären weniger 
selbstbewusst und hilfsbereit . Dein Wirken 
hat dazu beigetragen, dass sich Menschen 

kennen gelernt haben, die of t Freunde und 
manchmal Paare und Eltern geworden sind. 
Und wir sind bei Weitem nicht die einzigen!

Das Gute, das durch dich entstanden ist, 
ist unfassbar vielseitig, multiplikativ und 
nachhaltig!

`Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und 
ein Licht für meinen Pfad` – Psalm 119 
drückt aus, was wir und viele andere mit dir 
verbinden .

Das, was wir letztlich damit sagen wollen, 
klingt fast schon banal, aber der Umfang 
ist hof fentlich klar geworden: Danke!“ 
(Zitat: Fabian Häuselmann)

Viele herzliche Umarmungen und ein  
Riesen Dankeschön (Foto: C. Hanusa)
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Ü B E R  D E N  K I R C H T U R M 
H I N A U S 

Lorient
Kirchlicherseits wird die Kirchengemeinde-
partnerschaf t mit Lorient schwerpunk-
mäßig nach LU-Süd verlegt. Pfarrerin 
Schipper hat dafür die Verantwortung 
übernommen. Wer an diesem Arbeitskreis 
Interesse hat, melde sich bei ihr oder im 
Gemeindebüro.

Hier der Bericht von der diesjährigen 
Jubiläumsfahrt, bei der auch eine Kirchen-
gruppe mit von der Partie war:
60-jährige Städte-Partnerschaf ts-Jubiläum 
Lorient – Ludwigshafen vom 12 . bis 14 . Mai 

Nach 1000 Kilometern und 14-stündiger 
Busfahrt erreichten die verschiedenen 
Delegationen aus die Partnerstadt an der 
bretonischen Atlantikküste . Wir Kirchen-
mitglieder wurden von unseren Freunden 
der unierten Protestantischen Kirche 
Lorient herzlich empfangen . Wir erlebten 
ereignisreiche intensive Tage mit den 
französischen Freunden . Wir wanderten an 
der wunderschönen Küste des Atlantiks, 
wurden verwöhnt mit bretonischen 
Spezialitäten, genossen musikalische Dar-
bietungen von keltischer Volksmusik der 
Spielmannszüge bis zu einem klassischen 
Flöten- und Orgelkonzert von Gemeinde-
mitgliedern . Wir tauschten Erinnerungen 
aus, und wir machten uns Gedanken, wie 
die Partnerschaf t zeitgemäß weitergeführt 
werden kann .

Beim of fiziellen Empfang im Rathaus 
von Lorient würdigten die beiden Bürger-
meister, Fabrice Loher und Jutta Steinruck, 
die Anstrengungen der Franzosen und der 
Deutschen um Versöhnung zwischen den 
beiden Völkern nach Jahrhunderte langer 
Feindschaf t und drei grausamen Kriegen. 
1963 wurde die Städtepartnerschaf t zwi-
schen Lorient und Ludwigshafen besiegelt . 
Frau Steinruck erwähnte ausdrücklich, dass 
bereits 1962 aktive Versöhnungsarbeit von 
einer Ludwigshafener Pfadfindergruppe 
geleistet wurde: die jungen Leute räumten 
in ihren Sommerferien Kriegstrümmer 
vom Grundstück der Protestantischen 
Kirche in Lorient und schaf f ten damit Platz 
für ein Haus zur Wiedereingliederung von 
alkoholkranken Menschen . Und damit war 
der Grundstein gelegt zur Partnerschaf t 
zwischen den Kirchen . Diese Anfänge der 
Versöhnungsarbeit hatten wir in Form 
einer Broschüre mit Texten und Fotos 
von Dr . Gerhard Vidal als Gastgeschenk 
mitgebracht .

Auch der Gottesdienst am Sonntagmorgen 
stand ganz im Zeichen der Versöhnung . 
Pfarrerin Barbara Schipper hielt die Predigt 
in französischer Sprache zu Worten des 
Apostel Paulus: „Sehet zu, dass keiner 
Böses mit Bösem jemand vergelte, sondern 
allzeit jage dem Guten nach, untereinander 
und gegen jedermann“ (1 .Thess 5,15) . 

In einer Diskussion über die deutsch-fran-
zösischen Beziehungen in der Vergangen-
heit und in der Zukunf t, die Pfarrer Etienne 
Berthomier und der Kirchenratsvorsit-
zende Jean-Pierre Etcheverry vorbereitet 
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hatten, wurde deutlich, dass das friedliche 
Zusammenleben in Europa in den letzten 
Jahren zur Selbstverständlichkeit gewor-
den ist . Diese wurde aber durch den Krieg 
in der Ukraine schwer erschüttert . Dafür 
zu sorgen, dass die Freundschaf t zwischen 
den Völkern auch in Zukunf t Bestand 
und Vorrang hat vor den politischen und 
wirtschaf tlichen Rivalitäten unsere Länder, 
ist die große Herausforderung für die 
neuen Generationen .

Die Partnerschaf t zur protestantischen 
Gemeinde Lorient soll auf jeden Fall weiter 
gepflegt werden. Da Pfarrerin Schipper den 
Kontakt aufrechterhalten wird, verlagert 
sich der Schwerpunkt des Lorientkreises in 
die Kirchengemeinde LU-Süd . Dort soll am 
12. November 2023 der traditionelle Part-
nerschaf tsgottesdienst stattfinden. 

Dr. Ursula Hollborn 

Foto  von privat „In Freundschaf t verbunden…..



32

Angebote „Am Lutherplatz” 
Citykirche/Bildung und Kultur 
www.amlutherplatz.de

06.12./3.1./ 7.02., 18.00 – 18.30 Uhr   
Abendgebet und Abendstulle  
Melanchthonkirche

07.12., 21.12., 15.00 – 17.00 Uhr   
Gemeinsam im Advent –  
Lyrik- und Waf fel-Genuss.  
Saal der Melanchthonkirche

14.12., 19.30 – circa 21.00 Uhr   
Adventskonzert mit Lesung   
Johanna Grand-Montagne, Harfe  
& Edith Brünnler, Autorin .  
Melanchthonkirche

15.12., 18.00 – 19.00 Uhr  
Sing mit – of fenes Singen  
auf dem Lutherplatz

16.12., 14.30 – 16.00 Uhr   
Spirituelle Wege auf dem Friedhof   
Advent / Vorfreudig,  
Im Dialog mit der Saxophonistin  
Heike Büchler .  
Tref fpunkt: Trauerhalle Hauptfriedhof

17.12, 15.00 – 17.00 Uhr /  
Wie klingen vietnamesische Gottesdienste?  
Apostelkirche

18.12 – 20.12., 17.00 – 19.00 Uhr   
Weihnachtsmarkt:  
Friedenslicht aus Bethlehem .  
Berliner Platz

11.01., 01.02. (22.02., 14.03., 04.04., 25.04.),  
19.30 Uhr   
an-gesehen / geistlicher Übungsweg.  
Saal der Melanchthonkirche

16.01.,06.02. 2024, 10.00 – 11.15 Uhr   
Der Kaf fee ist fertig – Lesung mit Biss. 
Lutherturm

25.01. 2024, 18.00 – 20.30 Uhr   
Kunst fürs Leben – Ein Angebot für Frauen  
„Intime Blicke“.  
Tref fpunkt: Wilhelm-Hack-Museum

26.01. 2024, 19.30 – 21.00 Uhr   
Literatur bei Tisch.  
Stadtbibliothek LU

14.02.2024, 19.00 – 20.00 Uhr   
Gottesdienst zum Valentinstag  
mit Segnung.  
Melanchthonkirche

23.02. – 03.03.24, 18.00 – 20.00 Uhr /  
„Spirituelles Fasten – dem Leben  
Richtung geben“  
Heilfastenwoche in der Passionszeit. 
Melanchthonkirche
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Hilfe für nah und fern
 
Suppenküche in LU 
Unser Kirchenbezirk betreibt seit Jahrzehn-
ten die Suppenküche in der Rohrlachstraße 
bei der Apostelkirche . Hauptamtliche der 
Jona-Kirchengemeinde vor Ort kümmern 
sich um einen reibungslosen Ablauf und 
betreuen die Menschen . Ehrenamtliche 
Teams geben Suppe, Süßteilchen und 
Brot (gespendet von der Bäckerei Theurer) 
aus und spülen das Geschirr . Auch unsere 
Gemeinde ist mit einem Team dabei . Herz-
lichen Dank allen dafür! Sie können helfen 
mit Ihrer Zeit und mit einer Spende. Die 
ehrenamtlichen Teams, die of t seit vielen 

Jahren in der Suppenküche aktiv sind, 
brauchen mehr und mehr Verstärkung und 
suchen neue Leute . 

Wenn Sie aktiv helfen möchten, wenden 
Sie sich an Pfarrerin Schipper.

Spenden, von denen hauptsächlich die 
Suppe bezahlt wird an

Kontoinhaber:  
Prot. Verwaltungszweckverband  
Speyer-Ludwigshafen-Germersheim 
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN: DE95 3506 0190 6831 2060 29 
Verwendungszweck: „KiBez .LU Suppen-
küche“
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Brot für die Welt
Die 64 . Kampagne wird am 1 . Advent 
eröf fnet.

„Wandel säen“ heißt die 65 . Aktion  
„Brot für die Welt“ 
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunf t.

„Der Klimawandel ist eine globale Be-
drohung ‒ er zeigt sich vor Ort jedoch in 
unterschied licher Weise . Zu viel oder zu 
wenig Wasser ‒ es sind zwei Gesichter 
derselben Krise. Beide of fenbaren schmerz-
haf t, dass die sensiblen Grundrhythmen 
unserer Einen Welt aus dem Takt geraten . 
Mehr denn je spüren wir, dass wir auf 
unserem Planeten nur gemeinsam eine 
Zukunf t haben.

Die Klimakrise betrif f t uns alle, aber sie 
trif f t nicht alle gleich: Diejenigen, die 
am wenigs ten dazu beigetragen haben, 
leiden am meisten unter ihr . Es sind die 
Ärmsten, deren Felder vertrocknen oder 
überschwemmt werden . Es sind die 

Schutzlosen, die von Wetter extremen am 
hef tigsten betrof fen sind. Brot für die Welt 
hat den Einsatz für Klima gerechtigkeit 
daher zu einem Schwerpunkt seiner Arbeit 
gemacht. Unsere Partner in Bangladesch, 
Burkina Faso, Bolivien und in vielen anderen 
Ländern unter stützen Menschen dabei, mit 
Wetterextremen besser zurechtzukom-
men: Wenn Kleinbauernfamilien robustes 
traditionelles Saatgut verwenden, können 
sie Phasen der Trocken heit überstehen. Mit 
Steinwällen wird die Konservierung von 
Feuchtigkeit im Boden unterstützt. In von 
Überflutung bedrohten Gebieten sichern 
veränderte Anbaumethoden die Ernten 
und ermöglichen dadurch eine vielfältige 
Ernährung . Auf diese Weise ent stehen 
Oasen des Lebens in verwüsteten Regionen .

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende.“.

Spendenkonto: Brot für die Welt 
IBAN: DE10100610060500500500 
Bank für Kirche und Diakonie

Hoffnungslicht  
für die Welt

Foto: B. Schipper
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HUMMELNEST-ERNTEDANK-GOTTESDIENST: DANKE FÜR  
DIE KINDERRECHTE Foto: B. Schipper
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Folgen Sie unserem Dekan „Pfarrer Paul“ auf facebook und Instagram bzw. lesen aktuelle 
Infos zum Kirchenbezirk

Ein Angebot für junge Erwachsene aus LU-Nord



37

St. Martin
Der Umzug mit der Kita Hummelnest ist 
am Montag, den 13 .11 . um 17:00 Uhr ab der 
Jugend- und Versöhnungskirche  
(Ludwig-Börne-Straße 2)

Lebendiger Adventskalender –  
Wer macht mit?  
Schon gehen wir langsam auf Weihnachten 
zu . Dazu werden wir zum vierten Mal in 
Süd einen Stationen-Adventskalender 
haben: Jeden Freitag und Samstag werden 
an einem oder mehreren Hauseingängen 
Adventsstationen aufgebaut . Mit einem 
Aufsteller und Infos, die von Haus zu Haus 
mitwandern . An einer Leine o .ä . sind kleine 
Dinge zum Mitnehmen aufgehängt (ge-
bastelt oder ein Schoko- Anhänger oder…) . 
Ein Erkennungs-Aufsteller und Infos (und 
evtl . Liedblätter) wandern von Haus zu 
Haus mit . Wer mitmachen möchte, wendet 
sich direkt an Pfarrerin Barbara Schipper 
(0173-2463584 oder barbara .schipper@
evkirchepfalz .de) Die Stationen werden 
auf der Homepage veröf fentlicht werden 
www .lu-sued .de

Weihnachtsbaum selbst schlagen/ 
abholen 
Die Weihnachtsbäume für die Kirchen 
wollen wir in diesem Jahr selbst abholen 
und vielleicht sogar selbst schlagen .

Am 9 . Dezember fahren wir mit einem 
großen Hänger ins Jägerthal bei Bad 
Dürkheim . Dort gibt es frische natürliche 
Bäume, ungedüngt und nicht gespritzt . 
Der Preis beträgt ca. 24 Euro/lfm, hängt 
etwas vom Baum ab .

Wer hätte Interesse sich anzuschließen? 
Vielleicht könnten wir ja einen Advents-
ausflug daraus machen mit Punsch und 
Plätzchen. Interessierte bitte bei Pfarrerin 
Schipper melden .  
Und hier gibt es weitere Infos: 
www .weihnachtsbaeume-aus-dem- 
jaegerthal .de .

Herzliche Einladung zu Weihnachts-
formaten an Heiligabend :
16-17:45 Uhr Weihnachts-Stationen-Familien- 
Gottesdienst zum Kommen und Gehen 
VOR der Lukaskirche mit Weihnachts-
geschichte, Krippe und Hirtenfeuer, einem 
Weihnachtsbaum zum Behängen und dem 
Friedenslicht für Zuhause . Wer mithelfen 
will beim Krippenfiguren basteln oder weite-
re Ideen hat, bitte bei B. Schipper melden.

Krippenfiguren ausschneiden  
für den Weihnachtsbaum
In diesem Jahr freuen wir uns besonders 
über Könige, die gebastelt und an Heilig-
abend an den Weihnachtsbaum vor der 
Lukaskirche gehängt werden! 

Christmette 
um 21:30 Uhr unter freiem Himmel auf 
dem Lutherplatz mit Hirtenfeuer (anschl . 
Glühwein)

Krippenspiel 
Wer bei einem klassischen Krippenspiel 
mitmachen möchte, kann dies in Munden-
heim tun mit einem erfrahrenen Team um 
Christiane Runge: Proben sind Freitag 1.12.   
8 .12 ., 1512 ., und 22 .12 ., jeweils um 16 Uhr 
in der Christuskirche (max. bis 17:30 Uhr), 
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Generalprobe am 23 .12 . 10 Uhr!  Die Kinder 
können von 4-5 Jahren bis 12 Jahren sein . 
Kontakt: Christiane-Runge@arcor.de

Krabbel-Gottesdienste
Die ganz Kleinen tref fen sich mit Eltern, 
Großeltern, Geschwistern, Paten, Pfarrerin 
Schipper und Handpuppe Frederik im 
Gemeindezentrum . Wir probieren mal 
eine andere Uhrzeit und können, wenn 
gewünscht, danach noch einen Kaf fee oder 
Kaba zusammen trinken bei einer Brezel…  
Sa, 25.11. 11:00 Uhr:  
Leb wohl, lieber Dachs  
(mit Kindern über den Tod sprechen) 
Sa, 6.1., 11:00 Uhr:  
Die Heiligen Drei Könige 
 
Lirum larum Löf felstiel
Der Kochkurs von Jugendlichen  
für Jugendliche.
Dieses Format wird ab 2024 nicht weiter 
geführt, weil zu wenig Jugendliche Zeit 
gefunden haben mit zu machen . Ein 
Riesen Dankeschön an Chantal Villanova-
Nies (und Christine Müller-Kattwinkel 
als Assistenz) für die Begleitung einiger 
Jugendlicher dahin, dass sie jetzt eigen-
ständig kochen können! Vielleicht gibt es ja 
irgendwann einen Neu-Aufschlag .

Konficamp
81 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben sich am Himmelfahrts-Wochenende 
eine Auszeit gegönnt: Der Kirchenbezirk hatte 
sie ins Konfi-Camp eingeladen. Von Donners-
tag bis Sonntag erlebten sie eine tolle Zeit bei 
super Wetter und toller Stimmung .

Während das erste Konfi-Camp im Septem-
ber 2022 auf dem Jugendzeltplatz Hauen-
stein stattgefunden hatte, wurden die 34 
neuen Zelte dieses Mal auf dem Gelände 
des Turnvereins Maudach, direkt am Mau-
dacher Bruch, aufgeschlagen. Die Konfis 
erlebten mit dem Team aus 60 Haupt- und 
hauptsächlich jugendlichen Ehrenamtlichen 
vier abwechslungsreiche Tage .

Am Freitag und Samstag beschäf tigten 
sich die Jugendlichen vormittags wieder 
mit inhaltlichen Einheiten zum Thema 
„Wem (ver)traust du?“ . An den Nachmit-
tagen konnten sie in Workshops T-Shirts 
batiken, Keilrahmenkunstwerke malen, 
Armbänder knüpfen, Siebdrucke an-
fertigen oder sportlich sein . Die Sporthalle 
diente als zentraler Versammlungsort für 
die Plenumstref fen und zum Essen sowie 
für den Gottesdienst am Samstagabend 
und die Disco am Freitagabend . Wie im 
Vorjahr war diese als Schwarzlicht-Party 
umgesetzt . Beim Auf– und Abbau packten 
auch Eltern mit an .

Schon jetzt haben viele Konfis signalisiert, 
nächstes Jahr als Teamerinnen und Teamer 
dabei sein zu wollen . Jugendliche, die 
daran Interesse haben, können sich beim 
Stadtjugendpfarramt melden und E-Mail 
ejl@ejl .de .

Übrigens: Der neue Konfirmandenjahrgang 
2023/2025 hat begonnen und fährt über 
Himmelfahrt 2024 auch zum Konficamp. 
Wer noch mit einsteigen möchte, sollte 
sich schnell im Gemeindebüro melden!
Alexander Ebel
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A N F R A G E N  F Ü R   F Ü R  V E R M I E T U N G E N : 

Gemeindebüro | Silcherstraße 9 | 67061 Ludwigshafen | Telefon (0621) 58 77 041 
gemeindebuero .lu .sued@ evkirchepfalz .de | Weitere Infos: www .lu-sued .de

Hier können Sie feiern und tagen. 
W I R  B I E T E N  R A U M  U N D  R Ä U M E  I M  G E M E I N D E Z E N T R U M  L U K A S K I R C H E .

Großer Saal und Bühnenraum  
(können verbunden werden)

Foyer und Küche mit Gewerbespülmaschine, 
großem Kühlschrank und Geschirr

LukaskircheVersöhnungskirche


